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Letzte Intrigen: Iny Lorentz beendet die
Wanderhuren-Saga in Poing

Das Schriftsteller-Ehepaar Iny Lorentz aus Poing
veröffentlicht am 2. September den letzten Band ihrer

Bestsellerreihe „Die Wanderhure“.

Das Ehepaar Iny Klocke und Elmar Wohlrath, besser bekannt
unter ihrem Pseudonym Iny Lorentz, hat eine beeindruckende
Bilanz vorzuweisen: Über zwei Jahrzehnte haben sie Leserinnen
und Lesern mit ihrer historischen Romane begeistert. Im
September 2024 wird ihre bekannteste Reihe um „Die
Wanderhure“ mit dem zehnten Band abgeschlossen. Diese
letzte Folge wird die Titelgeschichte des Buches „Intrigen in
Rom“ tragen und ist bereits spektakulär angekündigt.

Am 2. September 2024 wird der Abschlussband im Buchverlag
Knaur veröffentlicht. Die Geschichte spielt in der glanzvollen
Kulisse Roms und bringt die Enkelinnen der Hauptfigur Marie ins
Spiel, die nun als junge Frauen in die Fußstapfen ihrer
berühmten Großmutter treten. Die Einladung eines Edelmanns,
der eine Braut sucht, führt die Schwestern in ein Netz von
Intrigen, das sich hinter den Mauern einer Machtstruktur
verbirgt, die mit dem Papst verbunden ist.

Die Charaktere und ihre Konflikte

Marie, die einst als „Wanderhure“ bekannt war, hatsich um ihre
Enkelinnen, Flavia und Michaela, zu sorgen. Sie steht vor der
Herausforderung, deren Geheimnisse zu bewahren, während sie
begriff, dass die Pläne des Papstes weitreichender und
verschwörerischer sind, als es den Anschein hat. Der



Machtkampf in Rom entfaltet sich und zeigt, wie persönliche und
politische Motive auf dramatische Weise miteinander verbunden
sind.

Die 512 Seiten des Jubiläumsbandes versprechen spannende
Wendungen und die fesselnde Darstellung historischer
Gegebenheiten. Die Leser werden eingeladen, nicht nur in die
Handlung einzutauchen, sondern auch deren bedeutende
historische Bezüge zu erkunden und zu reflektieren. Vor dem
Hintergrund des Lebens der Wanderhure wird die Leserschaft in
die komplexe Welt des Rom der damaligen Zeit entführt, wo
Liebe, Macht und Intrigen aufeinanderprallen.

Ein Blick auf die Karriere von Iny Lorentz

Die Autorinnen und Autoren von „Die Wanderhure“ verdienen
besondere Beachtung. Iny Klocke, geboren 1949 in Köln, und
Elmar Wohlrath, Jahrgang 1952 aus Franken, haben eine
bemerkenswerte Autorengeschichte. Ihre Zusammenarbeit
begann 1978 während einer Brieffreundschaft, die aus
gemeinsamem Interesse für Literatur entstand. Gemeinsam
begannen sie, Geschichten zu schreiben und führten schließlich
2003 ihr Engagement unter dem Namen Iny Lorentz ein.

Ihr Durchbruch gelang mit dem Roman „Die Kastratin“; doch die
wirkliche Erfolgsstory begann mit „Die Wanderhure“, die 2004
erschienen ist und sich schnell zur erfolgreichsten deutschen
Reihen im Bereich der historischen Romane entwickelte. Bis
heute wurden über 21 Millionen Bücher verkauft und in 14
Sprachen übersetzt. Darunter sind auch Filmanpassungen ihrer
Romane, die zur Popularität der Geschichten maßgeblich
beigetragen haben.

Insgesamt wurden sechs Romane von Iny Lorentz verfilmt,
darunter neben der triologischen „Wanderhure“ auch „Das
goldene Ufer“ für das ZDF im Jahr 2015. Die Bücher standen
über 1000 Wochen auf den Bestsellerlisten – eine
beeindruckende Leistung, die das Talent und die Beliebtheit des



Schriftstellerpaares unterstreicht.

Eine Bestsellerreihe im Rückblick

Mit dem Erscheinen des letzten Bandes „Intrigen in Rom“
schließt das Ehepaar Klocke und Wohlrath nicht nur einen
bedeutenden Lebensabschnitt ab, sondern hinterlässt auch ein
bemerkenswertes literarisches Erbe. Die Mischung aus
spannender Handlung und historischen Hintergründen hat Leser
generationenlang gefesselt und wird auch in Zukunft viele
beeinflussen, die den Weg ihrer Geschichten kennenlernen. Es
bleibt abzuwarten, wie sich das Schriftstellerpaar nach diesem
Abschluss weiterentwickeln wird – doch sicher ist, dass ihre
eindrucksvolle Karriere für immer in Erinnerung bleiben wird.

Die kulturelle Bedeutung von Iny Lorentz‘
Werken

Die Romane von Iny Lorentz haben nicht nur Tausende von
Lesern begeistert, sondern auch einen bedeutenden Einfluss auf
das Genre des historischen Romans in Deutschland ausgeübt.
Mit ihrem einzigartigen Ansatz, historische Ereignisse mit
fiktiven Charakteren zu verweben, ermöglichen sie den Lesern
einen tiefen Einblick in vergangene gesellschaftliche Strukturen
und Rollenbilder. Ihre Arbeiten reflektieren oft die
Herausforderungen und Kämpfe von Frauen in einer
patriarchalischen Gesellschaft, was die Bücher besonders
relevant und ansprechend für ein breites Publikum macht.

In den Romanen stehen häufig Themen wie Unterdrückung,
Machtspiele und die Suche nach Identität im Mittelpunkt. Dies
spricht nicht nur die emotionale Seite der Leser an, sondern regt
auch zu Diskussionen über die Rolle der Frau in der Geschichte
an. Iny Lorentz schafft es, Leserinnen und Lesern historische
Kontexte näherzubringen, die oft in Vergessenheit geraten sind.

Ein Blick auf die Verkaufszahlen



Die Verkaufszahlen von Iny Lorentz sind beeindruckend und
zeugen von der großen Beliebtheit der Autoren. Mit über 21
Millionen verkauften Büchern haben sie sich als eine feste Größe
im deutschen Literaturmarkt etabliert. Insbesondere die
„Wanderhure“-Reihe hat eine außergewöhnliche Resonanz
erlebt und das Interesse an historischen Romanen in
Deutschland erneut entfacht. Ihre Bücher wurden in 14
Sprachen übersetzt, was die internationale Nachfrage nach ihren
Geschichten unterstreicht.

Zusätzlich wurde die „Wanderhure“-Trilogie erfolgreich verfilmt,
was die Bekanntheit und den Einfluss der Geschichten weiter
erhöht hat. Medienberichterstattung und die Anpassung für das
Fernsehen haben dazu beigetragen, dass das Werk von Iny
Lorentz auch ein jüngeres Publikum erreicht und fesselt.

Der Einfluss der Romane auf die Literatur

Iny Lorentz hat nicht nur selbst ein erfolgreiches literarisches
Werk geschaffen, sondern auch andere Autoren und Autorinnen
inspiriert. Die Kombination von historischen Fakten und fiktiven
Erzählungen hat zahlreiche Nachahmer gefunden und das Genre
des historischen Romans in Deutschland neu belebt. Viele
Aspiring Writers sehen in Lorentz‘ Erfolg ein Vorbild und streben
danach, ähnlich fesselnde Geschichten zu kreieren, die sowohl
informativ als auch unterhaltsam sind.

Darüber hinaus haben die Werke von Iny Lorentz geholfen, das
Interesse an der Geschichte in der breiten Öffentlichkeit zu
fördern. Viele Leser, die durch ihre Bücher zur Geschichte
motiviert wurden, haben anschließend weiterführende Literatur
recherchiert und andere historische Romane gelesen, was eine
breitere kulturelle Begeisterung für Themen der Vergangenheit
ausgelöst hat.
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